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Es muss nicht immer Chemie sein! Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, auf unsere Umwelt zu achten.


Omas Tricks, wie sie früher Flecken entfernt oder sich den Alltag erleichtert hat, sind wertvolle Helferlein.


In diesem Büchlein sind über 130 solcher Tipps und Hausmittel für Haushalt, Kleidung, Küche und Garten vorgestellt.


Als Special gibt´s einen Bonus dazu: Zitrone und Natron!
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Haushalt


Streifen- und fleckenfrei reinigen Sie Ihre Fenster mit Holzasche. Benutzen Sie Handschuhe und reiben Sie die kalte und zuvor gründlich gesiebte Asche mit einem Tuch über die Scheiben. Sie werden die fettlösenden Eigenschaften zu schätzen lernen.


Ist die Schere stumpf? Kein Problem! Nehmen Sie eine Glasflasche und tun Sie so, als würden Sie den Hals durchschneiden. Gleiches Ergebnis erzielen Sie beim Durchschneiden von Glaspapier. Die Scherenklingen werden auf einfache Art geschliffen.


Damit Sie länger etwas von Ihrem Weihnachtsbaum haben, bewahren Sie ihn länger vor dem Nadeln, indem Sie ihn vor dem Behängen mit Lichterkette, Kugeln und Weihnachtsschmuck mit Haarspray besprühen.


Angenehmen Duft verströmen Sie bei jedem Staubsaugen, indem Sie ein Baumwolltuch mit Ihrem Lieblingsduft im Staubsaugerbeutel platzieren. Es sollte regelmäßig erneuert werden.


Quietschende Betten können Sie mit Vaseline zum Schweigen bringen. Tragen Sie es auf die betreffenden Stellen auf.
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Geben Sie Ihrer eingetrockneten Schuhcreme einen Schuss Milch und im Nu lassen sich wieder Ihre Schuhe mit der weichen Creme reinigen.


Wenn Sie keine Schuhcreme verwenden möchten, mischen Sie jeweils einen Esslöffel Leinöl und Creme fraiche. Tragen Sie die Paste auf Ihre Schuhe auf und lassen Sie sie ca. zwanzig Minuten einwirken. Danach polieren Sie sie mit einem Wildledertuch glänzend.


Kein Handwerker mag verrostetes Werkzeug! Legen Sie ein paar Mottenkugeln in den Werkzeugkasten. Darin ist der Werkstoff Naphthalin, der das Rosten verhindert.
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Gleiches erreichen Sie, wenn Sie Reis in Ihren Werkzeugkasten verstreuen. Er saugt die Feuchtigkeit auf.


Das ist auch der gleiche Grund, weshalb Reis im Salzstreuer eingesetzt wird. Er verhindert, dass das Salz durch Feuchtigkeit klumpig wird und nicht mehr durch die Löcher passt.


Besser als Streusalz ist im Winter Magnesiumchlorid. Es wirkt bis zu einer Temperatur von minus 20 Grad Celsius und ist zudem noch umweltschonender!


Motten vertreiben Sie aus Ihrem Schrank, indem Sie ein paar Tropfen ätherisches Atlaszedernöl auf ein Baumwolltuch träufeln und hineinlegen.


Gegen Kalk hilft Backpulver. Entfernen Sie damit Kalk aus Ihrer Waschmaschine oder Ihrem Geschirrspüler und reinigen Sie mit einem Schwamm und dem Pulver Ihre Armaturen oder Waschbecken.
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Ihr Kleinster hat sich den Füller vom älteren Bruder gemopst und Ihre Tapete verziert? Nehmen Sie schnellstmöglich ein Blatt Löschpapier und drücken Sie es an. Verwenden Sie Kreidepulver für die noch vorhandenen Rückstände. Nach einiger Zeit saugt sie die Tinte auf. Bürsten Sie die Kreide leicht ab und wischen mit einem feuchten Tuch nach. Anschließend mit einem Föhn trocknen.

OEBPS/Images/cover.jpg
Omas Weisheiten
von damals
TIPPS UND TRICKS OHNE CHEMIE FUR

HAUSHALT, KLEIDUNG, KUCHE UND GARTEN
BONUS: ZITRONE UND NATRON

Sandy T. Meyer






OEBPS/Images/9_1.jpg





OEBPS/Images/9_2.jpg





OEBPS/Images/3_1.jpg





OEBPS/Images/10_1.jpg





